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gänglich. SKN montiert statt ihrer 
eine großvolumige Milltek-Klappen­
abgasanlage. Zwischengeflanscht 
sind zudem zwei 200-Zellen-Sport­
kats. Die Endrohre beließ SKN beim 
Testwagen im Originalzustand, an­
dere Designs sind aber möglich. Die 
Klappen lassen sich per Fernbedie­
nung öffnen und schließen. Zum 

RS 6 730-Umbau zählen außerdem 
ein Tieferlegungsmodul für das 
elektronische Serienfahrwerk (- 30 
Millimeter) sowie ein neuer Radsatz. 
Auch hier hat Nissel nicht gekle­
ckert, sondern geklotzt. Serie sind 
20 Zoll, auch 21-Zöller sind ab Werk 
zu haben; Nissel ging dazu noch in 
die Breite. So bedient er sich bei 
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Schmidt Revolution und bestückt 
beide Antriebsachsen mit 10,5x21-
Zöllern samt 295/ 30er-Conti Sport­
Contact 6. Die Bremse beließ er im 
Serienzustand. 

Die Stopper des C63 S T -Modells 
von Performmaster wurden bereits 
ab Werk aufgerüstet. Für 4998 Euro 
verzögert die Vorderachse nun ke-

ramisch, die Sportabgasanlage wur­
de ebenfalls gleich mitbestellt Alles 
Weitere steuert der Tuner bei. Der 
Name Performmaster klingt neu in 
der Mercedes-Szene, dabei ist man 
seit 27 Jahren im Business tätig. 
Bislang eher im Hintergrund aktiv, 
geben Udo Heinzelmann und sein 
Team nun auch an der Tuningfront 
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voll: Pagid, KW und HJS steuern 
Bremsbeläge, Gewindefahrwerk und 
Sport-Kat bei. Ein Name fehlt je­
doch: HGP. Turbo-Papst Martin 
Gräf höchstpersönlich legte bei die­
sem ursprünglich 290 PS starken 
Seat-Motor Hand an. Das Innen­
leben blieb weitgehend Serie, dafür 
beschäftigte er sich mit dem Turbo­
lader. So experimentierte Gräf mit 

unterschiedlichen Verdichterrädern 
und feilte lange am richtigen Maß. 
Schließlich sollte der Lader sage 
und schreibe 2,0 Bar maximalen La­
dedruck liefern - schier unmöglich 
mit dem Serienturbo. Direkt an der 
Turbine sitzen der Sportkat und ei­
ne völlig neu konstruierte Sportaus­
puffanlage. So wie man es von HGP 
kennt, macht dieser Klangkörper 
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optisch nicht auf dicke Hose, son­
dern erscheint im Serienlook Doch 
der Sound, der den beiden ovalen 
Rohren entweicht, ist einfach rat­
tenscharf. Unglaublich, dass ein Vier­
zylinder derart klingen kann! Allen, 
deren Stirn sich in Sorgenfalten legt 
angesichts von 242 PS Literleistung 
bei entsprechendem Ladedruck, sei 
gesagt, dass die HGP-Truppe weiß, 

was sie tut. Damit das Doppelkupp­
lungsgetriebe vor der Power nicht 
kapituliert, erhielt es zusätzliche 
Lamellen, die Schaltzeiten wurden 
verkürzt und etwas mehr Drehzahl 
spendiert. 

Nun gilt's. Kann sich der Seat ge­
gen die übermächtigen Konkurren­
ten behaupten? Zuerst die klassi­
schen Disziplinen 0-100 und 0-200 
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teilung einbezogen werden. Leider 
war die Strecke partiell nass, sodass 
kein direkter Vergleich, weder zu 
den Serienpendants noch unterei­
nander, gezogen werden kann. Sa­
gen lässt sich nur so viel: Wenn die 
Vorderräder des Seat einmal Grip 
finden, dann hat er das Potenzial, 
sich den Titel "schnellster Seat" zu 
sichern. 218 km/h Topspeed ist je­
denfalls noch kein Leon am Sach-

senring gelaufen. Ebenso bemer­
kenswert: Der SKN RS 6 ist trotz der 
Bedingungen eine Hundertstel­
sekunde schneller als die Serie auf 
komplett trockener Strecke. Den 
Performmaster bremsen seine zu 
rutschigen 20-Zöller etwas ein. 

Ziehen wir Bilanz. Welches Lade­
gerät rockt am meisten? Für uns 
klar der Seat. Ihm sieht man seinen 
Dampf nicht an, das Ding läuft fast 

300 km/h und kostet weniger als 
die Hälfte des SKN RS 6. Mehr Kom­
bispaß geht nicht! Der Audi beein­
druckt aber kaum weniger und 
demonstriert eindrucksvoll, wie 
schnell und brachial ein Auto mit 
großer Klappe heute sein kann. Und 
Performmaster? Längsdynamisch 
gibt es derzeit nichts Schnelleres in 
der Klasse C 63. Die Show geht aber 
auf Kosten der Querdynamik 

Kontakt: Mathilda Racing, 
Tel. 0221-96256161, 
www. mathilda-racing. de 

Kontakt: Performmaster, 
Tel. 07181-807417, 
www. performmaster. de 

Kontakt: SKN Tuning, 
Tel. 05153-94100, 
www.skn-tuning.de 
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